
17.	bis	19.	Oktober	2023
erstes	Gipfeltreffen	in	Jerusalem:
400	Personen	aus	der	ganzen	Welt	

Seit	1995	wächst	die	Vision	vom	Zweiten	Jerusalemer	Konzil
weltweit.	Gemeinsam	mit	den	messiansichen	Glaubensge-
schwistern	dient	TJCII	der	Wiederherstellung	der	Schöpfung

durch	Versöhnung	in	der	Familie	Gottes,	dem	Leibes	des	Messi-
as	und	des	ganzen	Hauses	Abrahams	aus	Juden	und	Nicht-Ju-

den.	Beziehungs-,	Versöhnungs-	und	Friedensarbeit	gehören	zur
Mission	aller	Botschafter	der	TJCII-Vision.

Wir	alle	tun	unseren	Dienst	ehrenamtlich	und	im	Vertrauen	auf
die	Vorsehung	Gottes,	der	sagt:	
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Nicht durch Heer oder Kraft soll es geschehen,
sondern durch meinen Geist.	Sach	4,6

Danke	für	Ihr	Gebet	und	für's	Mittragen	unseres	Dienstes.

Nicht du trägst die Wurzel, 
sondern die Wurzel trägt dich. Röm 11,18

•	Juden-	und	Heidenchristen	für	die	Wiederkunft	Jeschuas	zu	vereinen:	Johannes	 17	 –	 Wir
arbeiten	 für	 die	 Versöhnung	 zwischen	 Christen	 untereinander	 und	 	 Juden,	 die	 an	 Jesus
glauben.

•	Auf	das	Zweite	 Jerusalemer	Konzil	hinzuarbeiten:	Apostelgeschichte	15	 –	Die	 jüdischen
Apostel	Jeschuas	verlangten	von	den	Heidenchristen	nicht,	 Juden	zu	werden.	 Im	Zweiten
Jerusalemer	Konzil	werden	die	jüdischen	Gläubigen	an	Jeschua	mit	ihrer	jüdischen	Identi-
tät	und	Praxis	wieder	gemeinsam	mit	der	heidenchristlichen	Kirche	 Jesus,	den	König	der
Herrlichkeit,	willkommenheissen.	Dann	 ist	der	 Leib	Christi	 komplett.	 Ein	erster	Schritt	 ist
der	2023	JERUSALEM	SUMMIT.

•	Das	Leben	als	Neuer	Mensch	führt	zur	Wiederherstellung	des	Ölbaums.	Epheser	2	/	Rö-
mer	 11	 –	 Jesusgläubige	 Juden	und	Christen	 verschiedener	Denominationen	 gehören	 zu-
sammen	wie	Glieder	 eines	 Leibes.	 Einander	 (besser)	 kennenlernen	 und	mit
allen	 Unterschieden	 annehmen	 ist	 grundlegend,	 sowohl	 für	 christliche	 als
auch	messianisch-jüdische	Dienste.	

•	Den	Weg	für	Jeschuas	Wiederkunft	vorzubereiten:	Sacharja	8	–	Die	jüdischen
Gläubigen	 auf	 den	 ihnen	 zustehenden	Platz	 im	 Leib	 des	Messias	 zu	 stellen,
bereitet	den	Weg	für	Jeschuas	Wiederkunft.		

•	Die	ONE	NEW	MAN	 –	 Familie.	Messianische	 Juden,	 Geschwister	mit	 jüdischen	Wurzeln
und	Christen	aus	Israel	und	allen	Kontinenten	offenbaren	den	Einen	Neuen	Menschen	 im
gemeinsamen	Lobpreis	und	dem	Hören	auf	das	Wort	Gottes.	Sie	sind	berufen	und	gesalbt,
als	auserwähltes	Geschlecht	und	königliche	Priesterschaft	der	Wiederherstellung	der	welt-
weiten	Familie	Gottes	zu	dienen,	durch	das	Lamm,	das	die	Sünde	der	Welt	hinwegnimmt.

•	Retraite	der	TJCII-Weltleitung	ILC	in	Wengen.	Helfen	Sie	uns,	im	Mai	den	Verantwortlichen
dieser	grossen	Vision	zu	dienen,	damit	 sie	 für	das	Gipfeltreffen	 in	 Jerusalem	 im	Oktober
2023	 vorbereitet	 und	 zugerüstet	 werden	 und	 Gottes	 Vision	 für	 die	 nächste	Wegetappe
empfangen.

•	JERUSALEM	SUMMIT.	15.-	bis	20.	Oktober	2023.	Helfen	Sie	uns,	allen	Berufenen	und	Nomi-
nierten	die	Teilnahme	am	Gipfeltreffen	zu	ermöglichen	-	den	messianischen	Leitern	in	Isra-
el,	wie	auch	den	Geschwistern	aus	allen	Kontinenten.

•	 Evangelisation	 und	 Erweckung	 –	 Aus	 unserer	 langjährigen	 Verbindung	 mit	 der	 gossen
messianischen	Gemeinde	KEMO	Kiew	wächst	europaweit	ein	gewaltiger	Segen	–	auch	 in
unserem	Land	entstehen	messianische	Gemeinschaften.	Helfen	Sie	uns,	diese	Dienste	mit-
zutragen	und	gemeinsam	Ersatztheologie,	Judenhass	und	Antsemitismus	zu	überwinden.

Vision	von	TJCII	

aktuelle	TJCII-Projekte	2023
mehr	zu	den	einzelnen	Projekten	unter	NEWS	und	Agenda	www.tjcii.ch


